
Ich will nicht drüber nachdenken. Fehler habe ich viele gemacht. Du warst einer bist aber keiner mehr. Was
ist eigentlich passiert? Wie sich andere auseinander leben haben wir uns aufeinander zubewegt. So darf
das aber nicht sein! Hab niemals gegen Prinzipien verstoßen, und will das auch jetzt nicht. Niemand versteht
es, warum es die zweite Chance gibt. Und ich würde es gerne rechtfertigen, dich und uns verteidigen.
Doch..ich weiß nicht wie. Ich weiß nicht einmal selber warum ich das tat. Vor zwei Jahren erschien die
Réunion unmöglich, jetzt bist du das lebendigste und präsenteste in meinem Leben. Nicht zu viel drüber
nachdenken, Kopf aus und Lieben. Liebe ist kein Kompromiss, keine logische Sache und dafür gibt es keine
gesellschaftlichen Regeln. Bzw sollte es nicht geben. Und somit sollte ich endlich begreifen, Herz an und
Kopf aus. Wenn du hier bist dann ist die Realität anders, vielleicht nicht immer, vielleicht aber doch. Und so
oder so sollte ich es genießen, den mit dir fühlt es sich endlich echt an. Sowie schon immer. Du gibst mir das
was man Leben nennt. 

------------------------------------------------------------
Ich weiß selber nicht genau warum ich was geschrieben habe, dass ist das was mein Herz sagen wollte. Ich
hoffe ihr könnt das durcheinander verstehen oder fühlen und vielleicht erkennt der eine oder andere sich darin
wieder.

Ich wünsche euch einen schönen Samstag Abend!
Liebe Grüße Freiheit

Diskutieren Sie hier online mit!
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